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Nils Bogdol, Hauptgeschäftsführer

Unternehmen müssen Stillstand vermeiden, voraus-
denken und voraushandeln. Sie müssen sich bewe-
gen, wenn sie für eine erfolgreiche Zukunft gerüstet 
sein wollen. Dabei ist vor allem die zielgerichtete Be-
wegung bedeutend, schließlich hat planloser Aktionis-
mus noch niemanden weitergebracht.

ray arbeitet kontinuierlich daran, Ziele zu entwickeln, 
die das Unternehmen in eine stabile und lohnenswerte 
Zukunft führen. Eines unserer Kernziele ist seit Jahren 
die Nachhaltigkeit. Sie auf den verschiedenen Ebenen 
des Unternehmens zu erreichen, gilt unsere ganze An-
strengung. Dafür sind wir immer auf der Suche nach 
neuen Impulsen.

An einem eigens ausgerufenen „Zukunftstag“ haben 
wir mit einer breit aufgestellten Projektgruppe, die aus 
Kunden, Mitarbeitern aller Ebenen und Beiratsmitglie-
dern zusammengesetzt war, die Themen ermittelt, die 
ray zukünftig bewegen werden. Ausgehend von den 
gesellschaftlichen Veränderungen haben wir analysiert, 
wo unsere Schwerpunkte liegen werden. Weitere neue 
Ziele sind identifiziert. Jetzt gilt es also, sich aufzuma-
chen, die richtigen Wege zu finden und diese mutig zu 
beschreiten.

Sichtbares Zeichen dieser Bewegung ist übrigens 
auch der Umzug in unsere neue Firmenzentrale, den 

„neuen“ alten Holdorfer Bahnhof. Aus diesen denkmal-
geschützten Mauern werden wir uns weiterhin Rich-
tung Zukunft bewegen. Ein bisschen Tradition wird 
dabei bestimmt nicht schaden.

Mit besten Grüßen

Ihr Nils Bogdol 
Hauptgeschäftsführer
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STATT KRISTALLKUGEL: 
DER RAY-ZUKUNFTSTAG

Es wäre schön, wenn wir immer genau wüssten, was 
die Zukunft bringt. Kristallkugel, Handlinien oder Hüh-
nerknochen haben sich bislang als wenig zuverlässig 
erwiesen. Darum hat ray beim ersten Zukunftstag auf 
Methoden gesetzt, die wissenschaftliche Thesen über 
die gesellschaftliche Entwicklung mit der Analyse der 
Unternehmenssituation kombinieren. Die Erkenntnisse 
sind in jedem Fall zukunftsweisend für ray. 

Die Premiere des ray-Zukunftstages im März kann ein-
deutig als Erfolg verbucht werden. Denn der diskussions-
reiche Workshop-Tag hatte am Ende neun Schwerpunk-
te ermittelt, die ray in Zukunft bewegen werden. Um eine 
möglichst breite Erfahrungsbasis zu haben, saßen inter-
ne und externe Mitarbeiter, Dienstleister und Kunden, 
Führungskräfte und Teammitglieder an einem Tisch. So 
entsprach die Vielfalt der Workshop-Teilnehmerinnen 
und -Teilnehmer der Vielfalt der Blickwinkel.

Basis der unternehmensinternen Zukunftsanalyse wa-
ren Studien, Forschungen und Theorien zu den Fragen 
der gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Entwick-
lung. Das Spektrum der wissenschaftlichen Grundlage 
war breit und reichte von den Kondratjew-Zyklen, einer 
Theorie zur zyklischen Wirtschaftsentwicklung, über 
The Blue Economy, einem Konzept, das die Umwelt 
schützen und gleichzeitig Arbeitsplätze schaffen soll, 
bis hin zu Systemtheorien und Ergebnissen verschie-
dener Wirtschafts- und Sozialforschungsinstitute. 

Das Ziel des Workshops war jedoch kein Streifzug 
durch sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Theo-
rien, sondern die Frage, welche konkreten Auswirkun-
gen die skizzierten Entwicklungen für unser Unter-
nehmen haben könnten. Was nehmen wir in unserer 
täglichen Arbeit an Veränderungen wahr? Wie können 
wir darauf reagieren? Und sind die Anforderungen von 
heute auch morgen noch relevant?

Indem Theorie und Praxis zusammengebracht wurden, 
entstanden neun Handlungsfelder, die ray in Zukunft 
bewegen werden. Dazu gehören umwelttechnische 
Aspekte ebenso wie gesellschaftliche, politische oder 
unternehmensstrukturelle Aspekte. Deutlich wurde in 
den verschiedenen Workshop-Phasen, dass wir schon 
eine Menge „Zukunftssicherheit“ erreicht haben, aber 
auch noch viele Möglichkeiten, das Unternehmen wei-
ter voranzubringen. Die detaillierte Planung, welche 
Aspekte wie im Unternehmen umgesetzt werden, wird 
die jährliche Strategietagung erarbeiten. Denn zukünf-
tiger Erfolg beruht auf fundierter Analyse, klaren Zielen 
und sauberer Umsetzung – und nicht auf einem Blick 
in die Kristallkugel.

Falls Sie mehr zu diesem Thema wissen wollen, wen-
den Sie sich gern an Denis Krämer: d.kraemer@ray.de.

9 SCHWERPUNKTE
DIE ray 
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NEUER GLANZ 
IN ALTEM BAHNHOF: 
EIN MEILENSTEIN FÜR RAY
Lange Zeit hatte er leer gestanden, der alte Bahnhof in 
Holdorf. Zwar befand er sich schon seit einigen Jahren in 
Privatbesitz, jedoch wurde er nicht genutzt und war dem 
Verfall preisgegeben. Ein Zustand, den sowohl der Hol-
dorfer Bürgermeister als auch ray-Geschäftsführer Nils 
Bogdol gern ändern wollten. Da kamen die Expansions-
pläne von ray gerade recht und der Bahnhof wechselte 
im vergangenen Jahr seinen Besitzer. Seit April ist er nun 
neues – und wieder glänzendes – Hauptquartier der ray 
facility management group.

Das gelungene Beispiel der Bahnhofssanierung zeigt, wie 
sich unternehmerische und öffentliche Interessen hervor-
ragend miteinander vereinbaren lassen. Das Gebäude von 
1899 ist von prägender Bedeutung für das Stadtbild der 
Gemeinde Holdorf. Daher war der desolate Zustand für 
Bürgermeister Dr. Wolfgang Krug durchaus problematisch. 
Umso erfreulicher, dass Nils Bogdol den Bahnhof, das an-
grenzende Stellwerk sowie das dazwischenliegende Ge-
lände als geeignet für die neue Firmenzentrale betrachtete. 
Mit der Unterzeichnung des Kaufvertrages im Juni 2012 
konnten die Planungen für den Umbau beginnen. Aus dem 
über hundert Jahre alten Bahnhof sollte ein modernes Ver-
waltungsgebäude werden – selbstverständlich unter Wah-
rung der Auflagen des Denkmalschutzes. 

Ein knappes Jahr später ist schon eine Menge passiert. 
Zwar ist noch nicht alles fertig, doch sämtliche Büros und 
die notwendige Infrastruktur sind so weit gediehen, dass 
der Umzug der ray facility management group bereits er-
folgen konnte. Damit wurde das Motto „Aus Alt mach 
Zukunft“, das knapp ein Jahr auf dem Schild vor der 
Baustelle prangte, in diesem April Wirklichkeit. Die ehe-
malige Wartehalle ist nun der lichte, offene Empfang des 
Unternehmens. Die historischen Fliesen wurden erhalten, 
Komfort und Funktion jedoch den heutigen Bedürfnissen 
angepasst. Überall, wo es möglich war, wurde die alte 
Substanz mit Respekt in die neue Nutzung einbezogen.

Das alte Stellwerk wird derzeit zu einer Konferenzzen-
trale umgebaut. Und auch die Außenanlagen werden 
im Laufe des Jahres noch komplett gestaltet, sodass 
für Mitarbeiter und Kunden ein angenehmes Ambiente 
entsteht. Der große Einsatz hat sich in jeder Hinsicht ge-
lohnt. „Mir bringt es Spaß“, kommentiert Nils Bogdol das 
gesamte Vorhaben. Und Bürgermeister Wolfgang Krug 
weiß: „Es ist eine Lösung von dauerhafter Tragfähig-
keit.“ Die Holdorfer Bürger können sich über ein neues 
Schmuckstück in zentraler Lage freuen. So profitieren 
alle Seiten von einem Projekt, das sich – im wahrsten 
Sinne des Wortes – wieder sehen lassen kann.
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Gewachsene Kompetenz:  
die Unternehmensentwicklung 
im Überblick

Der Startschuss fällt mit der Gründung eines 
klassischen Reinigungsunternehmens in Ham-
burg. 

Holdorf in Niedersachsen wird Sitz der Nils 
Bogdol GmbH. Wir sind immer noch ein Fami-
lienbetrieb, auch wenn wir in den nächsten 
Jahren zu einem leistungsstarken FM-Unter-
nehmen heranwachsen. 

Wir dehnen uns weiter aus. Durch den Zukauf 
der erfolgreichen Möller & Michaelis GmbH 
aus Castrop-Rauxel erweitern wir unser Ange-
bot um die Bereiche Industriereinigung und 
Bewachung. Auch das technische FM gehört 
ab jetzt dazu. 

Weiterer Meilenstein des Jahres ist die Zerti-
fizierung nach der DIN EN ISO 9001, die wir 
seitdem nicht wieder abgegeben haben.bbbbbb
    
Der dreitausendste Mitarbeiter wird einge-
stellt! Als Dienstleistungsunternehmen sind wir 
auf die Kompetenz und Leistungsfähigkeit 
jedes einzelnen angewiesen. Unser Wachstum 
spiegelt sich also auch in der Entwicklung 
der Mitarbeiterzahlen. 

Die Arbeitssicherheit hat bei ray oberste Prio-
rität. Das zeigt auch das Sicherheits Certifikat 
Contraktoren (SCC), das für die chemische und 
petrochemische Industrie bedeutsam ist.bbbb

Unser Leistungsspektrum wächst weiter und 
die Organisation des Unternehmens ist mittler-
weile recht komplex. Zeit für mehr Transparenz 
und Deutlichkeit. Wir bieten ganzheitliches FM 
und wählen dafür einen einzigen Namen: ray. Ab 
jetzt sind alle Leistungen einer klaren Struktur 
zugeordnet und unter einer neuen Dachmarke 
vereint. ray wird eine neue Größe im FM-Markt.

ray wird international. Gemeinsam mit starken 
europäischen Partnerunternehmen gründen wir 
die „European Alliance for Solutions and Inno-
vations“, kurz EASI. Damit operieren wir grenz-
übergreifend auf hohem Niveau – genau wie 
unsere Kunden. 

Das nächste, wichtige Zertifikat ist erreicht: Das 
ray-Umweltmanagement ist nach DIN EN ISO 
14001 geprüft.

Die erste FM-App kommt auf den Markt – natür-
lich von ray. Als innovatives Unternehmen sind 
wir offen für echte Trends. „Tante Klaras Haus-
haltstipps“ machen das professionelle Wissen 
des Gebäudereinigerhandwerks für den heimi-
schen Haushalt und das Smartphone nutzbar.

Großer Bahnhof in Holdorf: Im April ziehen wir 
in den frisch sanierten alten Bahnhof der Ge-
meinde. Damit ist das alte Gemäuer vor dem 
endgültigen Verfall gerettet, und ray hat eine 
neue Firmenzentrale, die Besucher nicht nur 
offen und freundlich empfängt, sondern auch 
mit viel Respekt vor der Geschichte in neuem 
Glanz erstrahlt.
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QUALITÄT AM PULS DER ZEIT – 
DAS RAY-QUALITÄTSMANAGEMENT
Ein professionelles Qualitätsmanagement ist heute un-
verzichtbar für ein innovatives und leistungsstarkes 
Unternehmen. Immer mehr Auftraggeber erwarten ent-
sprechende Zertifikate und vor allem entsprechende Er-
gebnisse. Mit gesicherter Qualität kontinuierlich zu über-
zeugen – und das unabhängig von der Anforderung – ist 
das wesentliche Ziel des Qualitätsmanagements. 

Daran arbeiten alle ray-Mitarbeiter jeden Tag. Darum ist 
das Qualitätsmanagement bei ray nicht nur ein eigener 
Fachbereich, sondern struktureller Bestandteil der Pro-
zesse im gesamten Unternehmen. Unter dem Begriff To-
tal Quality Management, kurz TQM, haben wir auf allen 
Ebenen und in allen Bereichen Strukturen implementiert, 
die Qualität als Systemziel unterstützen.

Zertifikate – einheitlicher Maßstab für Qualität

Herzstück des Qualitätsmanagements bei ray ist die DIN 
EN ISO 9001:2008. Die international anerkannte und in 
ganz Europa verbindliche Norm regelt die notwendigen 
Prozesse sehr detailliert. Seit 2003 ist ray kontinuierlich 
im Besitz des Zertifikats. Eine erfolgreiche Zertifizierung 
setzt regelmäßige externe und interne Audits voraus. Die 
externe Prüfung erfolgt durch ein unabhängiges Prüf-
unternehmen, welches das Zertifikat ausstellt. Für die 
interne Prüfung werden sämtliche Niederlassungen der 
ray facility management group von dem Fachbereich 
Qualitätsmanagement inspiziert. Gleiches gilt für die von 
ray betreuten Objekte. 

Darüber hinaus ist das ray-Umweltmanagement nach der 
DIN EN ISO 14001 zertifiziert und die Arbeitssicherheit 
durch das „Sicherheits Certifikat Contraktoren“ (SCCP), 
das vor allem für Auftraggeber aus der chemischen und 
petrochemischen Industrie relevant ist.

Jenseits der Zertifikate

Zertifikate sind wichtig, reichen uns aber nicht. Zu den 
Audits für die Zertifizierungen kommen regelmäßige 
Qualitätsmessungen, in denen die Objektleiter die ver-
einbarten Dienstleistungen anhand von eigens erarbei-
teten Checklisten prüfen. Auf diese Weise werden alle 
Leistungen mindestens zweimal pro Monat bewertet, 
was als Grundlage für die Verbesserung der Leistungs-
qualität genutzt wird. In diesen Prozess beziehen wir na-
türlich auch unsere Kunden ein. Die Ergebnisse unserer 
jährlichen Kundenbefragung führen wir mit den intern er-
mittelten zusammen.

Immer eine Idee besser

Alle Prüfungen und Ergebnisse sind 
nutzlos, wenn sie nicht in entsprechen-
de Handlungen umgesetzt werden. Also 
haben wir vier verschiedene Manage-
mentsysteme implementiert, die aus 
den Erkenntnissen Handlungsanwei-
sungen entwickeln, um für unsere Kun-
den immer eine Idee besser zu sein.

1. Das Prozessmanagement analysiert die internen Pro-
zesse, die zur Erbringung unserer Dienstleistungen ablau-
fen, und beschreibt sie nachvollziehbar für alle Mitarbei-
ter. So entstehen mehr Transparenz und Sicherheit für 
unsere Mitarbeiter und ein einheitliches Leistungsniveau 
für unsere Kunden. Außerdem finden sich neue Mitarbei-
ter schnell zurecht, was mögliche Fehler reduziert.

2. Sollten doch einmal Störungen auftreten, sorgt unser 
Reklamationsmanagement dafür, dass schnell Abhilfe 
geschaffen werden kann. Unter anderem bieten wir unse-
ren Kunden ein 24/7-Helpdesk-System mit Reporting, um 
eine maximale Prozesstransparenz und die vereinbarten 
Service Levels zu garantieren.

3. Unser Innovationsmanagement stellt sicher, dass 
Ideen und Verbesserungsvorschläge von Mitarbeitern 
nicht nur gesammelt und bewertet werden, sondern auch 
in die Dienstleistungsprozesse integriert werden.

4. Im Rahmen unseres Lieferantenmanagements unter-
ziehen wir nicht nur unsere eigenen Leistungen der einge-
henden Kontrolle, sondern auch die unserer zuliefernden 
Partner. Die Ergebnisse werden in einer Datenbank ge-
sammelt, ausgewertet und allen Mitarbeitern als Arbeits-
grundlage zur Verfügung gestellt. So können wir garan-
tieren, dass unsere Arbeit nur von geprüften Partnern mit 
hervorragenden Leistungen unterstützt wird. 

Geht es nicht 
immer eine 

Idee besser?!

Die reine Freude
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Unser Ziel: optimale Leistung am Puls der Zeit

Die implementierten Systeme schaffen die notwendi-
gen Strukturen, um in einem sich ständig verändernden 
Markt wettbewerbsfähig zu bleiben. Technische Neue-
rungen, wirtschaftliche Entwicklungen und immer neue 
Anforderungsprofile machen das Facility Management 
zu einer dynamischen Branche, in der Anpassung ent-
scheidend ist.

Das ray-Qualitätsmanagement sorgt dafür, dass unse-
re Leistungen immer am Puls der Zeit sind – und vor 
allen Dingen ganz den Erwartungen unserer Kunden 
entsprechen. Mit einem eigenen QM-Fachbereich, der 
unsere Mitarbeiter kontinuierlich weiterqualifiziert, sind 
wir für kommende Aufgaben hervorragend aufgestellt. 

Optimale Organisation von Abläufen, hohe Transpa-
renz, einwandfreie Leistungen für unsere Kunden und 
möglichst geringe Kosten sind das Resultat unseres 
Engagements. Wir sind sicher, dass wir damit unsere 
Kunden überzeugen und begeistern.

ray
QUALITÄTS-

MANAGEMENT

Lieferanten-
management

Interne 
Audits

Externe 
Audits

Prozess-
management

Reklamations-
management

Qualitäts-
sicherung

Das ray-Qualitätsmanagement hat ein solides Fundament: Die Kombination aus Zertifizierungen und prozesssteuernden Systemen auf allen 
Ebenen des Unternehmens sichert die hohe Qualität und die Wettbewerbsfähigkeit unserer Leistungen.



DAS POTENZIAL VON RAY: 
MITARBEITER, DIE MEHR KÖNNEN
Gute Dienstleistung braucht gute Mitarbeiter – eigent-
lich eine ganz einfache Formel. Darum ist einer der we-
sentlichen Schwerpunkte unseres Unternehmens die 
Potenzialentfaltung der Mitarbeiter. Etwa sechs Prozent 
des Umsatzes hat die ray facility management group 
2012 in die fachliche Qualifikation ihrer Mitarbeiter in-
vestiert.

Doch zu einer perfekten Dienstleistung gehört noch mehr. 
Zu einer nachhaltigen Personalentwicklung gehören auch 
Faktoren wie Management-Diagnostik, Kultur und Werte, 
Talententwicklung, Mitarbeitergewinnung und -bindung 
oder Arbeitsmodelle. Darum hat ray all diese Aspekte zu 
einem schlüssigen Gesamtkonzept vereint. Kompetente 
und begeisterte Mitarbeiter sind das Ergebnis. Begeister-
te Kunden ebenfalls.

ray facility management group

Bahnhofsallee 1     
49451 Holdorf 

Tel.: +49 5494 9875-0
Fax: +49 5494 987575

Mail: info@ray.de
Internet: www.ray.de

Hotline: 0800-98 75 00 0
Die rayne Freude

K
lim

an
eu

tr
al

 g
ed

ru
ck

t 
au

f R
ec

yc
lin

gp
ap

ie
r 

au
s 

10
0%

 A
ltp

ap
ie

r
P

ro
d

uk
tio

n:
 w

w
w

.t
ea

m
4m

ed
ia

.n
et


